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Was ist Biomimetik?
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wie entstehen die metallisch leuchtenden 
Farben von tropischen schmetterlingen? wa-
rum fällt der Gecko nicht von der wand? 
warum werden lotusblätter nicht schmutzig? 
Und was bitte hat das alles mit nanotech-
nologie zu tun?

Frühjahr 2008: die physikerin Ille C.  
Gebeshuber besucht zwei wochen lang gemein-
sam mit Ingenieuren vom Flugzeugherstel-
ler Boeing den tropischen regenwald von 
Costa rica. Inspiriert von vielfältigen 
Materialien, strukturen und prozessen in 
der natur entwickelt das team ein konzept 
für das Flugzeug der Zukunft. knapp dar-
auf beschließen Gebeshuber und ihr Mann, 
das tropische land Malaysia in südostasien 
zu ihrer neuen wahlheimat zu machen. aus-
gedehnte regenwaldexpeditionen führen die 
Forscherin und ihr team in unberührte Ge-
biete Borneos, ermöglichen das kennenlernen 
von fremden, außergewöhnlichen arten des 
denkens und geben die Möglichkeit, lösungen 
langfristig, fächerübergreifend und integ-
rativ zu erarbeiten. 
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BIoGraFIen

Ille C. GeBeshUBer
Ille C. Gebeshuber lebt und arbeitet seit drei Jahren in Malaysia.  
Mit ihrem interdisziplinären dissertantinnenteam aus Veterinärme-
dizin, bildender kunst, Ingenieurwissenschaft, Biologie und physik 
erforscht die experimentalphysikerin biomimetische Grundprinzipien 
und deren möglichen transfer in technologie und kunst. expediti-
onen in die entlegenen regenwälder im herzen Borneos dienen der 
Beobachtung von prozessen und der sammlung von daten, die dann 
an der nationalen Universität von Malaysia analysiert werden. 
aktuell beschäftigt sich Gebeshuber mit nachhaltiger Biomimetik, 
um damit globalen herausforderungen begegnen zu können, und mit 
grüner tribologie.

alexander wIlhelM
alexander wilhelm (geboren 1973) ist seit seiner kindheit von 
den naturwissenschaften begeistert. der diplom-designer ist mit 
seiner Firma „the Visioneers“ in der wissenschafts-Visualisierung 
und im Interaction design tätig. auf diesen Gebieten ist er auch 
als dozent unterwegs: an der kunstuniversität linz und der Fach-
hochschule hagenberg hält er Vorlesungen über 3-d-animation und 
design in Film und in Games. seine sicht auf die wissenschaf-
ten formuliert wilhelm so: „durch nachdenken die grundlegenden 
prinzipien der welt aufzudecken und diese für alle zugänglich 
zu machen, ist eine der edelsten aufgaben, die der Mensch sich 
wählen kann. was für viele ernüchternd zu sein scheint, ist für 
mich inspirierend und pure poesie.“


